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Günstigere Beschaffungen und mehr Staatsaufträge für KMU! (Ein Diskussionsbeitrag). 
 
In der Schweiz vergeben rund 5'500 Beschaffungsstellen Staatsaufträge im Gesamtwert 
von circa CHF 32 - 36 Mia. pro Jahr. Das Total der Ausgaben der öffentlichen Hände für 
Informatik und Telekommunikation wird auf CHF 3 - 5 Mia. geschätzt. Wie können KMU 
(kleine und mittlere Unternehmen) des IKT-Sektors mit dem Staat erfolgreicher 
zusammenarbeiten? Wie können die ö ffentlichen Hände zu einem deutlich besseren 
Preis-Leistungsverhältnis beschaffen? Für KMU bilden IKT-Staatsaufträge ein noch 
suboptimal erschlossenes, ökonomisches Potential. 
 
Das Buch richtet sich an Amtsleiter der öffentlichen Hände und an Unternehmensleiter  
(insbesondere von KMU); an die Verantwortlichen für den Einkauf und den Verkauf von 
IKT-Leistungen für Bund, Kantone und Gemeinden; an die Steuer- und 
Gebührenzahlenden; die Mitglieder der Legislative und Exekutive in Bund, Kantonen und 
Gemeinden und an die Spezialisten des Beschaffungsrechts. 
 
Aufbauend auf einer interdisziplinären Untersuchung zur öffentlichen Beschaffung von 
IKT-Leistungen im Rahmen einer MBA-Master-Thesis an der Universität Freiburg i. Ue. 
zeigt Markus Ackermann die zugrunde liegenden Mechanismen auf und zieht daraus die 
Lehren für Bürger und KMU, damit die öffentlichen Hände günstiger beschaffen und die 
KMU erfolgreicher  mit den Beschaffungsstellen ins Geschäft kommen sowie typische 
Fehler vermeiden können. Markus Ackermann hat in BM.R 315 6-7/2005 bereits über 
dieses Thema berichtet. 
 


